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Als Bürgermeister der Stadtgemeinde 
Mannersdorf  am Leithagebirge erlaube ich mir, 

Sie herzlich zum
 einzuladen. Neujahrsempfang 2025 

Am
Montag, 13. Jänner 2025, 

um 18.00 Uhr 

im Maria Theresiensaal 
und der Edmund Adler Galerie im Schloss Mannersdorf.

Im Mittelpunkt des Abends steht eine perfekte Gelegenheit 
für BürgerInnen, Geschäftsleute, Unternehmer und Vereine, 
sich zu vernetzen und auszutauschen.

Beim Buffet besteht die Möglichkeit, das neue Jahr 
gemeinsam zu begrüßen und auf  die kommenden 
Herausforderungen und Chancen anzustoßen.

Wir freuen uns auf  Ihr Kommen und auf  einen angenehmen, 
inspirierenden Abend mit vielen interessanten Gesprächen.

Mit herzlichen Grüßen
 Bürgermeister                 Vizebürgermeister
Günther Amelin                 Rudolf  Ackerl

Einladung
zum

Neujahrsempfang 2025
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BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Informationen aus der Gemeindestube

Liebe 

Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger,

In den letzten Jahren ist viel 

passiert – und wenn ich auf das 

zurückblicke, was wir gemeinsam 

erreicht haben, kann ich mit Stolz 

sagen, dass wir als Gemeinde 

nicht nur in einem guten, sondern 

auch in einem sehr harmonischen Miteinander 

zusammengearbeitet haben. Fast alle Beschlüsse, die 

wir im Gemeinderat gefasst haben, wurden einstim-

mig und in großer Übereinstimmung mit allen Partei-

en getroffen. Diese gute Zusammenarbeit ist nicht 

selbstverständlich und verdient besondere Anerken-

nung. Sie zeigt, dass wir uns für das Wohl unserer 

Gemeinde einsetzen und gemeinsam die besten 

Lösungen finden.

In den vergangenen Jahren haben wir viele Projekte 

erfolgreich abgeschlossen. Besonders hervorheben 

möchte ich:

Ÿ Den Hochbehälter, der unsere Wasserversorgung 

weiter sichert.

Ÿ Die neue Aufbahrungshalle, die den Familien in 

unserer Gemeinde in schweren Zeiten einen 

würdevollen Raum bietet.

Ÿ Das Glasfaserinternet in Mannersdorf, das uns mit 

schnellem Internet versorgen wird und einen 

wichtigen Schritt in die digitale Zukunft macht.

Ÿ Für unsere freiwillige Feuerwehr wurden Autos 

angeschafft, um die Sicherheit für unsere Bürger 

problemlos zu gewährleisten. Ein Löschfahrzeug 

und ein Mannschaftstransporter bringen unsere 

Feuerwehr zu jedem Einsatz.

Ÿ Die Jugendarbeit in Mannersdorf wird immer 

weiter ausgebaut. Unsere Sozialarbeiterin ist in 

Schulen unterwegs, und auch einige unserer 

Jugendlichen fühlen sich im Jugendzentrum wohl – 

sie kochen, basteln und es gibt immer etwas zu tun.

Ÿ Die Radwegbrücken wurden von unserem Bauhof-

team erneuert, sodass die Wege nach Wasenbruck 

oder Hof wieder problemlos befahrbar sind.

Ÿ Spielplätze in Wasenbruck und Mannersdorf am 

Leithagebirge wurden erneuert.

Ÿ Ladestationen in Wasenbruck, Fleischgasse und am 

Parkplatz Naturpark Wüste wurden ergänzt bzw. 

erneuert.

Ÿ Im Freibad wurden Stunden-Karten und Pensionis-

tentarife eingeführt.

Ÿ Der FunCourt wurde erneuert und auch ein 

öffentliches WC gebaut – leider musste dieses 

aufgrund von Vandalismus immer wieder geschlos-

sen werden.

Der neue Kalender für 2025:

Der Kalender bietet einen Überblick über alle wichti-

gen Termine und Veranstaltungen in unserer Gemein-

de. Mein herzlicher Dank geht an alle Vereine und 

Unternehmen, die durch ihre Unterstützung dazu 

beigetragen haben, dass der Kalender in seiner 

gewohnten Form erscheinen konnte.
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BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Aktuelle Informationen aus der Gemeindestube

Neujahrsempfang 2025:

Wir freuen uns bereits darauf, Sie zum Neujahrsemp-

fang 2025 am 13. Jänner 2025 um 18. Uhr einzuladen! 

Wir hoffen, viele von Ihnen dort begrüßen zu können, 

um gemeinsam ins neue Jahr zu starten.

Christbaumabholung:

Auch in diesem Jahr findet wieder die traditionelle 

Christbaumabholung statt. Die Abholtermine sind am 

2., 8. und 15. Januar 2025. So können Sie Ihren Weih-

nachtsbaum bequem und umweltfreundlich entsor-

gen.

Gemeinderatswahl:

Die nächste Gemeinderatswahl findet am 26. Jänner 

2025 statt. Ich möchte Sie ermutigen, von Ihrem 

Wahlrecht Gebrauch zu machen und ihre Stimme 

abzugeben.

Abschließend möchte ich mich bei allen Vereinen und 

Ehrenamtlichen bedanken, die durch ihr Engagement 

2024 zahlreiche Veranstaltungen in Mannersdorf 

möglich gemacht haben. Ohne Ihre tatkräftige Unter-

stützung wären viele unserer Veranstaltungen nicht 

denkbar.

Ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes und 

glückliches  Neues Jahr 2025

wünscht Ihnen der Bürgermeister 

der Stadtgemeinde 

Mannersdorf am Leithagebirge

Günther Amelin
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BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Der neue Hochbehälter

Bilder: Germershausen Photography
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BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Der neue Hochbehälter
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Stadtrat für Infrastruktur

Liebe Mitbürgerinnen

und Mitbürger, 

anbei darf ich Ihnen wieder einen 

Tätigkeitsbericht aus den Infra-

strukturressort übermitteln.

Straßenbau

Wir schon in der letzten Ausgabe 
der Mannersdorfer Einblicke 
berichtet, ließ die finanzielle 

Situation im heurigen Jahr keine größeren Bauvorha-
ben zu. Dennoch konnten wir neben den üblichen 
Sanierungen von Künetten und Schlaglöchern den 
Donatiweg so erweitern und umgestalten, dass bei 
Regenfällen die Bildung von großflächigen Pfützen 
zukünftig verhindert wird. Es war dies ein schon lang 
geplantes Vorhaben, welches nie umgesetzt wurde. 
Danke an alle Bewohner dieses Straßenzuges für ihre 
Geduld. Auf der Hauptstraße sanieren wir noch die 
defekten Kanaldeckel. Mir ist bewusst, dass die 
Hauptstraße mit ihren starken Spurrinnen generell 
sanierungsbedürftig ist. Da dies eine Bundesstraße ist, 
ist für den Fahrbahnbelag das Land Niederösterreich 
zuständig. Allerdings muss vor dieser Sanierung die 
darin befindliche Wasserleitung, inklusive aller 
Hausanschlüsse, welche auch ca. 50 Jahre alt sind, 
ausgetauscht werden. Die Kosten für diesen Aus-
tausch, inklusive der Herstellung aller Nebenanlagen, 
betragen ca. 1 Million Euro. Das ist also leider auch ein 
Projekt, welches derzeit nicht finanzierbar ist. Der 
Glasfasernetzausbau schreitet weiter voran. In vielen 
Straßenzügen sind die Leitungen bereits verlegt und 
die Künetten wieder asphaltiert. Die Grabarbeiten 
werden bis Anfang Dezember durchgeführt. Alle 
offenen Künetten werden noch vor Weihnachten 
geschlossen.

Wasserversorgung:

Wie schon in der letzten Ausgabe berichtet, ist unser 
neuer Hochbehälter seit April in Betrieb. Am 
23. Oktober fand in Anwesenheit von Herrn Landes-
hauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf und 
zahlreichen Ehrengästen, sowie vieler interessierter 
Besucher, die feierliche Eröffnung und Segnung des 
neuen Behälters statt. Somit konnte ein wichtiges 
Projekt für unsere Stadtgemeinde abgeschlossen 
werden.

Bauhof-Fuhrpark:

Der neu angeschaffte LKW mit Ladekran wird in den 
nächsten Tagen bei uns eintreffen. Er löst den in die 
Jahre gekommenen (17 Jahre) ab und wird hoffentlich 
wieder solange gute Dienste für unsere Stadt leisten. 
Es ist dies ein wichtiges und notwendiges Gerät für 
den alltäglichen Einsatz.

In möchte an dieser Stelle Herrn Karl PIKEM für seine 
langjährige Tätigkeit als Bauhofmitarbeiter meinen 
Dank aussprechen und viele gesunde und glückliche 
Jahre in seinem Ruhestand wünschen.

Feuerwehr

Wir haben für das Feuerwehrhaus ein Notstromag-
gregat für die Versorgung in Black-Out-Fall ange-
schafft. Die ist deswegen notwendig, da sich im Black-
Out-Fall die Einsatzzentrale der Stadtgemeinde im 
Feuerwehrhaus befindet. Die Polizeiinspektion wird 
ebenfalls mit diesem Aggregat versorgt.

Da die fünfjährige Gemeindeperiode endet, finden am 
26. Jänner 2025 Neuwahlen statt. Es waren fünf 
bewegte Jahre, in denen wir vieles umsetzen konnten. 
Es waren auch schwierige Zeiten zu bewältigen. Dank 
der konstruktiven Zusammenarbeit aller im Gemein-
derat vertretenden Fraktionen konnten diese bewäl-
tigt werden. Ich möchte mich bei allen Kollegen dafür 
recht herzlich bedanken. Ebenso möchte ich mich bei 
Ihnen, sehr geschätzte MitbürgerInnen, für ihre 
Unterstützung und Ihr Verständnis bedanken.

Ich darf nun Ihnen und Ihren Familien ein geseg-
netes und frohes Weihnachtsfest, sowie viel 
Glück und Gesundheit für das neue Jahr wün-
schen.

Ihr Vizebürgermeister Rudolf Ackerl 
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Stadtrat für Soziales

Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger,

Einsparungen durch Selbstver-
waltung der Gemeindewohnun-
gen ab Jänner 2025

Zurück zur 

gemeindeeigenen 

Verwaltung

ab Januar 2025 wird die Verwal-
tung unserer Gemeindewohnungen wieder in die 
Hände der Gemeinde gelegt. Diese Entscheidung 
basiert auf einem klaren Ziel: Kosten einzusparen und 
gleichzeitig die Qualität der Wohnungsverwaltung zu 
sichern. In Zeiten knapper Budgets ist uns ein effizien-
ter und verantwortungsbewusster Umgang mit 
öffentlichen Mitteln besonders wichtig.

Warum übernimmt 

die Gemeinde wieder selbst?

Die Rückkehr zur Selbstverwaltung bedeutet für uns 
nicht nur eine Einsparung der Kosten, die bislang an 
externe Dienstleister flossen. Es ist auch eine Mög-
lichkeit, die Verwaltung unserer Gemeindewohnun-
gen flexibler und persönlicher zu gestalten. Dadurch 
können wir den Service für unsere Mieterinnen und 
Mieter weiterhin auf hohem Niveau halten, ohne 
zusätzliche finanzielle Belastungen.

Was ändert sich für die MieterInnen?

Für die Bewohnerinnen und Bewohner unserer 
Gemeindewohnungen ändert sich durch diese 
Umstellung nur wenig. Anliegen und Fragen können 
ab Januar direkt im Gemeindeamt bearbeitet werden. 
Die persönlichen Ansprechpersonen der Gemeinde 
stehen Ihnen weiterhin zur Verfügung und können 
sich nun gezielt und ohne Umwege um Ihre Anliegen 
kümmern. Dies ermöglicht uns, schneller auf Ihre 
Bedürfnisse einzugehen und den Service zu verbes-
sern.

Wir sind überzeugt, dass die Entscheidung für eine 
eigenständige Verwaltung unserer Gemeindewoh-
nungen langfristig zum Wohle der Gemeinde beiträgt, 
und freuen uns auf eine erfolgreiche Umsetzung ab 
dem kommenden Jahr.

Neue Photovoltaikanlage im Freibad: 

Mit großer Freude dürfen wir Ihnen eine zukunftswei-
sende Neuerung in unserem Freibad präsentieren: 

Seit kurzem ist eine moderne Photovoltaikanlage auf 
dem Dach der Kantine in Betrieb! Mit dieser Investiti-
on in erneuerbare Energien setzen wir als Gemeinde 
ein klares Zeichen für mehr Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz.

Photovoltaikanlage, ein Gewinn 

für die Gemeinde

Die Installation der Solaranlage ermöglicht es uns, die 
Kraft der Sonne direkt zu nutzen, um einen Teil des 
Strombedarfs unseres Freibads selbst zu decken. 
Gerade im Sommer, wenn die Sonne am stärksten 
scheint und unser Freibad am meisten genutzt wird, 
kann die Anlage Strom für die Filteranlagen, Beleuch-
tung, Umwälzpumpen und andere Einrichtungen des 
Bades liefern. Auf diese Weise sparen wir Stromkos-
ten und entlasten das kommunale Energiebudget – 
und schonen gleichzeitig unsere Umwelt.

Mit der Installation dieser Solaranlage gehen wir als 
Gemeinde einen weiteren Schritt hin zu einer klima-
freundlicheren Zukunft. 

Wir laden Sie herzlich ein, sich beim nächsten Besuch 
im Freibad selbst ein Bild von der neuen Anlage zu 
machen. Die Sonne schenkt uns diese Energie – 
nutzen wir sie!

Allgemeiner Sprechtag

Die Arbeiterkammer bietet einen allgemeinen 
Sprechtag in Arbeitsrecht, Sozialrecht und Lohnsteu-
erangelegenheiten (AVN) an! 

Die Termine sind:

24.03.2025 vom 09:00 bis 18:00 Uhr und

31.03.2025 vom 09:00 bis 18:00.

Terminvereinbarung direkt am Stadtamt unter 
02168/6 22 52. 

Ich wünsche Ihnen Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Daxböck Franz



Stadtrat für Bildung und Schulen
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Fünf Jahre für 

mehr Kinderbetreuung

Ausbau der Kinder- und 

Nachmittagsbetreuung 

in Mannersdorf

In den letzten Jahren hat die 

Stadtgemeinde Mannersdor f 

umfangreiche Verbesserungen im 

Bereich der Kinderbetreuung und schulischen Nach-

mittagsbetreuung umgesetzt, um den wachsenden 

Bedürfnissen von Familien gerecht zu werden. Hier 

ein Überblick über die erfreulichen Entwicklungen 

und geplanten Erweiterungen:

Erweiterung der Kapazitäten 

und neue Gruppenräume

Mit der steigenden Nachfrage nach Betreuungsplät-

zen wurde zügig reagiert: Ein weiterer Gruppenraum 

in der „Alten Volksschule“ ermöglicht nun mehr 

Kindern den Zugang zur schulischen Nachmittagsbe-

treuung. Auch im Bereich der Kleinkinderbetreuung 

wird eine zusätzliche Gruppe eingerichtet, um dem 

wachsenden Bedarf gerecht zu werden. Zusätzlich 

wurden durch die modulare Containerbauweise neue 

Räume geschaffen und somit ein Speisesaal für die 

Mittagsverpflegung geschaffen.

Flexibilisierung der Sommeröffnungszeiten

Ab diesem Sommer wurde die Schließzeit der Kinder-

gärten von drei auf nur eine Woche reduziert. Um die 

Betreuungsmöglichkeiten weiter zu flexibilisieren, 

bleiben entweder der Kindergarten Eisgrube oder 

Jägerzeile in der vierten beziehungsweise sechsten 

Ferienwoche geöffnet – je nach Nachfrage der Eltern.

Kostenfreie Vormittagsbetreuung 

für Kleinkinder

Ab Herbst 2023 wird die Vormittagsbetreuung in der 

Kleinkindergruppe kostenlos angeboten, während 

der Nachmittag weiterhin kostenpflichtig bleibt. 

Diese Maßnahme, in Übereinstimmung mit den 

Vorgaben des Landes Niederösterreich, stellt eine 

finanzielle Entlastung für Eltern dar und fördert 

gleichzeitig den Zugang zur Frühbetreuung. Zusätzlich 

haben wir die Preise für Kleinkinderbetreuung für die 

Zwei- bis Dreijährigen an die des Kindergartens 

angepasst.

Laufende Verschönerungen 

und neue Spielmöglichkeiten

Die Stadtgemeinde bemüht sich kontinuierlich, die 

Betreuungseinrichtungen zu verschönern und zu 

modernisieren. Ein aktuelles Highlight ist die lange 

Rutsche im Kindergarten Eisgrube, die die verschiede-

nen Ebenen des Gartens verbindet und den Kindern 

spannende Spielmöglichkeiten bietet.

Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten

Zum erfolgreichen Ausbau der Betreuungsangebote 

tragen viele engagierte Menschen bei von den 

Betreuerinnen und Lehrerinnen bis zu den Mitarbei-

tern der Stadtgemeinde. Um ihre wertvolle Arbeit 

stärker anzuerkennen, wurden die Betreuerinnen in 

eine höhere Entlohnungsgruppe überstellt, was eine 

langfristige finanzielle Wertschätzung und Anerken-

nung dieser wichtigen Tätigkeit bedeutet.

Ausblick

Mit weiteren Projekten, wie der thermischen Sanie-

rung des Volksschul-Turnsaals und der Schaffung 

zusätzlicher Räume, stellt die Stadtgemeinde Man-

nersdorf sicher, dass auch in Zukunft moderne und 

bedarfsgerechte Betreuungsangebote zur Verfügung 

stehen. Dank des kontinuierlichen Engagements wird 

die Kinder- und Nachmittagsbetreuung auch in den 

kommenden Jahren ein stabiler und unterstützender 

Pfeiler für Familien in Mannersdorf sein.

Ich wünsche allen MitarbeiterInnen, unseren 

Kindern, ihren Eltern und allen Bürgerinnen und 

Bürgern frohe Weihnachten, ein paar ruhige Tage 

und glückliches neues Jahr 

Mark Hofstetter

office@lundwelektrotechnik.at,
 www.lundwelektrotechnik.at

Tel.: 02623 / 74048,
2485 Wampersdorf, Obere Hauptstraße 10,
Filiale: 2443 Stotzing, Eisenstädterstraße 19

Sämtliche Elektroinstallationen, Blitzschutz, Sprechanlagen, Überprüfung
von elektrischen Anlagen, Alarmanlagen, Netzwerkverkabelung

http://www.gelsenbekaempfung-leithaauen.at
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Liebe Leserinnen und Leser,

ein lebendiges und interessantes 

Kulturjahr neigt sich wieder dem 

Ende zu. 

Ich möchte mich bei allen Veran-

staltern, wie auch Vereinen und 

Privatpersonen und auch bei den 

Sponsoren dafür bedanken, dass 

ihr unser gesellschaftliches Leben 

in unserer Gemeinde belebt. Jeder, der schon einmal 

eine Veranstaltung organisiert hat, weiß, wie viel Zeit, 

Energie und Detailarbeit nötig sind, um ein erfolgrei-

ches Event zu machen. Es bedeutet unzählige Stunden 

der Vorbereitung, eine sorgfältige Planung und oft 

auch große Flexibilität und Geduld. In diesem Sinne 

möchte ich meinen Dank und Anerkennung an alle 

Veranstalter aussprechen, die mit ihrem Einsatz das 

kulturelle Leben unserer Gemeinde bereichern. 

2. Band der Mannersdorfer 

Gschichtl´n und Geschichten

Ja, es gibt eine Fortführung des 1. Bandes und wieder 

werden es a bisserl Gschichtl´n, a bisserl Geschichten, 

a bisserl Wissenschaft und a bisserl Humor sein, die 

das Buch so wertvoll machen. Ich möchte mich bei 

den Autorinnen und Autoren, bei den Korrekturlese-

rinnen und bei allen, die an diesem Buch mitgearbeitet 

haben, herzlich für die Arbeit bedanken. 

idee für Weihnachten bin, möchte ich auch den 

Mannersdorf Gutschein erwähnen und in Erinnerung 

rufen. 

Ich  lade Sie herzlich dazu ein, dieses besondere Buch 

zu entdecken und so einen Teil unserer gemeinsamen 

Geschichte kennenzulernen und weiterzutragen. 

Erhältlich ist der 2. Band in der Tabaktrafik Steinböck. 

Und weil ich schon bei einer möglichen Geschenks-

MUSTER

Der Mannersdorfer Gutschein ist in verschiedenen 

Wertstufen erhältlich und kann in zahlreichen 

Geschäften, Restaurants, Heurigen und Dienstlei-

stungsbetrieben in Mannersdorf eingelöst werden. 

Ob für ein gutes Essen im Lieblingslokal, einen ent-

spannten Friseurbesuch oder besondere Produkte in 

den lokalen Läden – der Gutschein bietet viele 

Möglichkeiten, sich und anderen eine Freude zu 

machen. Besonders in der Weihnachtszeit bedeutet 

der Gutschein nicht nur eine schöne Geschenkidee, 

sondern auch eine Unterstützung für die Gewerbe-

treibenden unserer Region.

Ich wünsche Ihnen eine wunderschöne Weih-

nachtszeit im Kreise Ihrer Familien und Freunde 

und alles Gute und Gesundheit für das Jahr 2025.

Marion Pitschmann

Hauptstraße 50/3 
2452 Mannersdorf / Lgb.
Telefon: 0676 / 384 08 07 

 l www.wundhilfe.atoffice@wundhilfe.at

http://www.gelsenbekaempfung-leithaauen.at
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Stadtrat für Umwelt

„Vorsorge Aktiv“ Kurs

Insgesamt 13 Teilnehmer: innen haben sich beim 

„Vorsorge Aktiv“ Kurs angemeldet und treffen sich 

seit 30. September jeden Montag um 18 Uhr im 

Veranstaltungssaal der Stadtgemeinde.

Das Programm umfasst insgesamt 72 Stunden und 

gliedert sich in einen Bewegungs-, Ernährungs- und 

einen Mental-Bereich. Gestartet wurde mit der 

Erfassung verschiedener relevanter Gesundheits-

Daten, wie Körperfettanalyse, Herzfrequenz, 

Gewicht, Bauchumfang etc. um am Ende des Kurses, 

durch erneute Messungen, eine Bestätigung über den 

persönlichen Erfolg zu haben. 

Dieses Gesundheitsprogramm richtet sich an Erwach-

sene mit einem erhöhten Risiko für Herz- Kreislauf-

Erkrankungen, die ihren Lebensstil nachhaltig verän-

dern möchten.

Die Motivation bei den Teilnehmenden ist hervorra-

gend und erste Erfolge haben sich bereits eingestellt.

„Sitz-Yoga“ begeistert!

Im Rahmen der Gesunden Gemeinde findet seit 30. 

September „Sitz-, oder Sessel-Yoga“ mit Karina statt. 

Die Veranstaltung erfreut sich großer Beliebtheit. Mit 

Kompetenz und Persönlichkeit schafft Karina Sperlich 

eine angenehme Atmosphäre und Begeisterung unter 

den Teilnehmenden, die sich danach allesamt bewegli-

cher, entspannter und wohler fühlen.

Jeden Montag von 10:30 bis 11:30 Uhr im Veranstal-

tungssaal der Stadtgemeinde.

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.

Wilfried Duchkowitsch

Frühstück in der Küche der Mittelschule Manners-

dorf. 

Wanderung am Samstag Vormittag.
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Was gibt es Neues in der Wüste? Infos vom Naturparkverein

Rückblick Heckentag

Beim diesjährigen Heckentag haben wir gemeinsam 

mit dem Team des Vereins für Regionale Gehölzver-

mehrung und der KLAR! Am Leithaberge eine 

Rekordanzahl von 135 Bestellungen abgewickelt. 

Danke an alle, die mit angepackt haben und an alle, die 

Pflanzen bestellt haben! Heimische Pflanzen im 

Privatgarten leisten einen wertvollen Beitrag zum 

Erhalt der Biodiversität.

Wüstenpunsch und Winterpause

Am 30. November endet mit dem Wüstenpunsch 

unser Naturpark-Jahr, aber hinter den Kulissen wird in 

der Winter-Pause fleißig an der Fertigstellung des 

Naturpark-Konzepts gearbeitet.

v.l.n.r.: Johannes Greimel, Rudolf Ackerl, Claudia 

Kospach, Markus Katsmarik (RGV), Julia Jüly (KLAR! 

Am Leithaberge), Sandra Karanitsch-Ackerl, Brigitte 

Wanninger (RGV)

Arbeitsreicher Herbst in den Schulen und im Kinder-

garten In der Volksschule und im Kindergarten 

Eisgrube haben wir im Herbst mit den Kindern 

Wildblumenwiesen ausgesät und sind schon gespannt, 

wie sie sich im kommenden Jahr entwickeln.

Gemeinsam mit Schüler:innen der NMS wurde auf 

der Streuobstwiese im Naturpark eine Käferburg 

errichtet – Wohnraum für Totholzarten, insbesonde-

re für den Hirschkäfer. 

Termine 2025

Samstag, 21. März 2025

Präsentation des Naturparkkonzepts am Tag des 

Waldes

Ab Sonntag, 22. März 2025 bis zu den Sommerfe-

rien ist das Kloster wieder jeden Sonn- und Feiertag 

geöffnet.

Sonntag, 29. Juni 2025

Family Day der Jugendarbeit Mannersdorf

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben frohe 

Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr.

Bis bald im Naturpark!

Foto: Sandra Karanitsch-Ackerl
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1 Pamhagen 4 8 5 2 1 20 12 

2 Mannersdorf 2 8 4 3 1 19 11 

3 STRÖCK Ki�see 2 8 1 4 3 14 6 

4 Parndorf 3 8 1 4 3 13,5 6 

5 ASV Nickelsdorf 8 1 3 4 13,5 5 
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Katholische Jungschar Mannersdorf

Sternsingen 2025 

Gemeinsam für eine gerechtere Welt!

Wenn überall im Land 

glänzende Kronen 

und bunte Gewänder 

auftauchen, ist die 

königliche Zeit des 

Sternsingens ange-

brochen. Auch 2025 

ziehen 85.000 Stern-

singer*innen in ganz 

Österreich von Tür zu 

Tür. Sie bringen die 

w e i h n a c h t l i c h e 

Friedensbotschaft, 

den Segen für das Neue Jahr und sammeln Spenden 

für Menschen in Not. Rund 500 Hilfsprojekte in 

Afrika, Asien und Lateinamerika werden von der 

Sternsingeraktion unterstützt. In Nepal setzt sich die 

Dreikönigsaktion beispielsweise für den Schutz und 

die Rechte von Kindern und Jugendlichen in bitterer 

Armut ein. 

Helfen Sie mit, die Welt ein Stück gerechter zu 

machen! Wir freuen uns auf offene Türen, herzliche 

Begegnungen und Ihre wertvolle Unterstützung! 

Hier ein paar Informationen 

zur Sternsingaktion 2025 in Mannersdorf:

Ÿ Wie immer versuchen wir, alle Straßen abzugehen. 

Da unser Ortsgebiet wächst, können wir aber 

nicht garantieren, dass uns das auch gelingen wird. 

Deshalb gibt es ein Mannersdorfer Sternsingtele-

fon: 0681/10530501. Rufen Sie bis spätestens 5.1. 

10 Uhr an, wenn Sie am vorgesehenen Tag nicht 

besucht wurden (bzw. nicht zuhause sein werden) 

und einen Besuch wünschen, oder andere Fragen 

und Anliegen zur Sternsingeraktion haben.

Ÿ Falls ein Besuch bei Ihnen nicht möglich ist, Sie aber 

spenden möchten, können Sie das unter folgenden 

Kontodaten tun: Empfänger: Dreikönigsaktion, 

IBAN: AT23 6000 0000 9300 0330 oder online 

www.dka.at/spenden.

Ÿ Kurzfristige Änderungen werden im Schaukasten 

bei der Kirche und auf der Pfarrhomepage 

(  bekannt geben.www.pfarre-mannersdorf.at)

Bitte öffnen Sie Caspar, Melchior und Balthasar Ihre 

Türen und Herzen! Herzlichen Dank!

Ein frohes Weihnachtsfest und ein neues Jahr 

unter einem guten Stern wünscht die Katholische 

Jungschar Mannersdorf

Die Sternsingerrouten 2025

für Mannersdorf und Wasenbruck:

Freitag, 3. Jänner: Am Kirchberg, Am Pflanzsteig, 

Bachgasse, Bei den 5 Häuseln, Cornidesgasse, 

Dr. Karl Gottschystraße, Fabriksgasse, Fleischgasse, 

Gartengasse, Hauptstraße, Hausfeld, Hintausstraße, 

Jägerzeile, Johann-Strobl-Gasse, Lagerhausweg, 

Obere Kirchengasse, Neustiftgasse, Scharfeneckgas-

se, Schubertplatz, Schwemmgasse, Untere Kirchen-

gasse, Wählamtgasse, Wienerstraße (ab Ampel bis 

Hintausstraße)

Samstag, 4. Jänner: Am Teich, Alt Kirchberg, Am 

Anger, Am Berg, Am Sonnenpark, Baxaweg, Donati-

weg, Dr. Wesselygasse, Eisgrube, Florianigasse, 

Halterzeile, Hoferstraße, Hofstadl, Kalkofengasse, 

Neu Kirchberg, Platte, Rosengasse, Seegasse, See-

schlachten, Severingasse, Siedlergasse, Steinbruch-

straße, Tachlern, Tattendorfgasse (Richtung Platte), 

Waldgasse, Zwischen den Weingärten

Nachmittag: Wasenbruck, Aussiedlerhöfe

Sonntag, 5. Jänner: Berggasse, Dr. Eduard Richter 

Gasse, Edmund Adler Weg, Enzianergasse, Ernst 

Sollak Straße, Feldgasse, Föhrenweg, Hanfretzweg, 

Haydn-Weg, Hochleiten, Hubertusgasse, Laternen-

weg, Neugasse, Obere Hochleiten, Oberes Damm-

feld, Peergasse, Perlmooserweg, Reihenhaussiedlung, 

Roseggergasse, Schilfgasse, Schwemmwiese, Som-

mereinerstraße, Spielplatzweg, Tattendorfgasse 

(Richtung Hochleiten), Teichgasse, Wassergasse, 

Werksiedlung, Neue Werksiedlung, Wienerstraße (ab 

Hintausstraße bis Ortsende), Ziegelofengasse

http://www.dka.at/spenden
http://www.pfarre-mannersdorf.at
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Freiwillige Feuerwehr Mannersdorf am Leithagebirge

© Martin Fischer

Unsere Feuerwehrjugend macht uns immer wieder 

sehr stolz. Zu Ehren ihrer großen Erfolge bei Landes-

leistungsbewerben war unsere Jugendfeuerwehr 

diesen Sommer bei Landeshauptfrau Mikl-Leitner zu 

einem gemeinsamen Essen eingeladen. Ein Besuch des 

Landtagsaals, des Klangturms und des NÖ Landesmu-

sems rundeten den Tagesausflug ab. Wirklich ein 

toller Tag für unsere Jugendfeuerwehr! 



Kunst-Kreis-Mannersdorf

Seit 10 Jahren verschönern die Kunstwerke entlang 

der Schlossgartenmauer das öffentliche Stadtbild. 

Der jährliche Wechsel unserer Bilder fand im Juni 

statt. Auch Schülerinnen und Schüler der NÖ-

Mittelschule Mannersdorf haben Bilder zur Verfügung 

gestellt. Die Kinder haben faszinierende Kunst 

geliefert.

Im September hat uns der Weg nach Baden geführt, 

wo wir uns im Theater am Steg vorstellen durften und 

unsere Kunstwerke präsentierten konnten. Unsere 

nächste Ausstellung fand in der Sparkasse Manners-

dorf statt. Bei dieser äußerst erfolgreichen Veranstal-

tung handelte es sich um ein Charityevent zugunsten 

des Kinderhospiz Sterntalerhof.

Ausstellungen bedanken. Ein ganz besonderes Danke-

schön geht an unsere treuen Besucherinnen und 

Besuchern.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein schö-

nes Weihnachtsfest, sowie ein gesundes und 

glückliches Neues Jahr 2025.

Informationen über Aktivitäten und Ausstellungen 

des KKM finden Sie im Schaukasten an der Schloss-

mauer in der Fleischgasse, oder unter www.kunst-

kreis-mannersdorf.eu .

Text: Ingeborg Haas /Foto: Helmut Mauthner

Vom 11. bis 27. Oktober fand die traditionelle Herbst-

ausstellung des KKM im Kloster St. Anna mit dem 

Titel „15 JAHRE KUNSTKREIS MANNERSDORF“, 

statt. Bei der Vernissage hielt Herr Michael Schiebin-

ger die Laudatio und stellte die neue Broschüre des 

KKM vor. Auf diesem Weg möchten wir uns beim 

Naturparkverein für die Möglichkeit der jährlichen 
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http://www.kunstkreis-mannersdorf.eu/
http://www.kunstkreis-mannersdorf.eu/
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Untergang der Titanic: Sissi Opferkuh, Susi Kolb, Reini 

Weinkum und Christian Müller waren als Team 

„Titanic Panik“ dem Schicksal der Geschichte rund 

um das berühmte Schiff, auch ohne Eisberg, ausgelie-

fert. Das liebevoll in 2-monatiger Handarbeit zuberei-

tete Papp-Modell war dann leider ebenso rasch 

Geschichte.

Gewinner zum 3. Mal in Folge war das Team rund um 

Mani Karpf und Mini (Michael) Minarovits, diesmal mit 

Andi Kögl als Verstärkung für das 3er Team mit dem 

schon vorhersagenden, glamourösen Namen „Die 

Mannersdorfer Goidbuam“. Lobenswert zu erwäh-

nen, dass einer der Hauptpreise – eine Saionskarte für 

das Freibad -  an Matilda Hofstetter überreicht wurde, 

wegen unfairem Spiel, bei „Klein gegen Groß“ beim 

Wasserball light.

Großer Dank des Organisationsteams gilt allen 

Gewerbetreibenden in und um Mannersdorf, sowie 

der Gemeinde, die jedes Jahr großzügig mit Sachspen-

den und Gutscheinen die Veranstaltung unterstützen. 

Und natürlich dem Team der BademeisterInnen, die 

hilfsbereit und spontan auch immer wieder tatkräftig 

vor Ort zur Seite stehen.  

Also es gilt sowohl für Alt und Jung „Dabei sein ist 

alles“ und save the date für nächstes Jahr: Samstag 28. 

Juni 2025. Wir freuen uns auf euch, euer Bad-Olympia 

Komitee. 

D.Pinter

Bereits zum 3. Mal fand auch dieses Jahr traditionell 

am 1. Feriensamstag die Badolympiade statt. Bei 

herrlichem Sommerwetter und immerhin mit 11 

motivierten und begeisterten Teams, die neben dem 

vordergründigen Spaß, auch den sportlichen Ehrgeiz 

nicht außer Acht ließen.   

Die Bewerbe waren wieder abwechslungsreich, 

sportlich und vor allem lustig – von Enten-Zielwerfen, 

Staffel-Rutschen, Wasserball light, Wettschwimmen 

bis zum bewährten Höhepunkt dem Turmspringen.

Die Teams rund um die Minions, Miss Waikikis, 

GangStars usw. waren nicht nur punkto Verkleidung 

ein Augenschmaus, sondern konnten vor allem beim 

Schlussakt mit außergewöhnlichen Einlagen noch 

ordentlich punkten, wo sich viele Teams wieder 

einmal punkto Kreativität und Einfallsreichtum zum 

Teil selbst übertroffen haben und sich wagemutig vom 

3 Meter Turm stürzten. Absolutes Highlight des 

heurigen Bewerbes war mit Sicherheit der fulminante 



Pfarre St. Martin 
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Die immerwährende Weihnacht

Weihnachten erscheint uns als das wohl eigentliche 

Fest der Christenheit. All das Brauchtum rund um 

Weihnachten ist so zentral geworden, dass der tiefe 

Charakter des Festes abhandenkommt.

Es bleibt ein innerchristliches Fest, überschaubar für 

die überzeugten Christen. Mehr ist nicht mehr zu 

holen. Die Punschstände und der Glitzer ersetzen das 

Eigentliche dieser Tage.

Weihnachten musste sich erst einmal durchsetzen. 

Ostern – Auferstehung ist ja der Wendepunkt für die 

Apostel und für die ersten Generationen.

Weihnachten will erobert werden.

Erst im 4. Jahrhundert hat sich das Fest der Geburt 

Jesu durchgesetzt.

„Gott wurde Mensch, um den Menschen zu vergöttli-

chen“ so formuliert der hl. Augustinus (+430).

Weihnachten ist mit der Menschenwürde verbunden 

– der Mensch ist ein Funke Gottes, wie Papst Bene-

dikt XVI. einmal sagte.

In einem Gedicht heißt es:

Zwischen Himmel und Erde

standen und stehen Krippe und Kreuz

als Zeichen der göttlichen Offenbarung,

seiner Hingabe und unserer Erlösung.

Zwischen Heimat und Fremde

erschien und erscheint göttlicher Glanz

in Begegnung auf Augenhöhe

und weltweit geübter Solidarität.

Wenn wir, bei aller Unterschiedlichkeit des Denkens 

und des Bekenntnisses, den Mitmenschen als in 

göttlicher Würde erschaffenen Menschen und in 

Solidarität begegnen, geschieht Erlösung.

Weihnachten ist Erlösung, weil dieser Gott alle liebt, 

deswegen sollen auch wir einander lieben.

So geschieht eine immer währende Weihnacht.

Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und Glück 

und Segen für das Jahr 2025.

Für die Pfarre St. Martin,

Albin Scheuch, Pfarrvikar



Musikschule Mannersdorf
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Liebe Musikschülerinnen 

und Musikschüler,

liebe Eltern!

Ich heiße Hanna Fandl und leite seit 

September die Musikschule. In 

meiner Rolle als Musikschulleiterin 

kann ich auf eine langjährige 

Erfahrung zurückblicken: Von 2015 

bis August 2024 leitete ich die 

Musikschule Pottendorf, die 

mittlerweile zum Musikschulver-

band Fischa-Leitharegion gehört, wo ich weiterhin als 

Standortkoordinatorin tätig bin.

Ich wohne mit meiner Familie in Hof am Leithaberge, 

bin verheiratet und Mutter von zwei Kindern. Meine 

Leidenschaft fürs Unterrichten begleitet mich nun 

schon seit vielen Jahren, und es erfüllt mich jeden Tag 

aufs Neue, Kinder in ihrer persönlichen Entwicklung 

zu fördern.

Ich möchte Ihnen wichtige Informationen zur Zukunft 

unserer Musikschule geben, um mögliche Sorgen 

auszuräumen: 

Die Musikschule bleibt bestehen! Wir arbeiten 

intensiv daran, den Musikschulbetrieb an den Stand-

orten Mannersdorf und Trautmannsdorf auch in 

Zukunft zu gewährleisten. 

In Zukunft erhalten Musikschulen vom Land NÖ nur 

dann Subventionen, wenn sie mindestens 300 geför-

derte Wochenstunden erreichen. Leider kann unsere 

Musikschule dieses Kriterium allein nicht erfüllen. 

Deshalb stehen wir bereits in konstruktiven Gesprä-

chen mit umliegenden Musikschulen und Musikschul-

verbänden, um die bestmögliche Lösung für einen 

Zusammenschluss zu finden.

Herzliche Grüße,

Hanna Fandl

Halloween-Feier im Volksschulkeller

 – Musik, Kostüme und Süßes

Am 18. Oktober 2024 verwandelte sich der Keller der 

Volksschule in eine gruselig-schöne Bühne! Unsere 

Schüler*innen aus den Klassen von Gabriela Breindl 

(Gitarre), Rainer Gartner (Schlagzeug), Elisabeth 

Hasenburger (Geige), Marija Krsmanovic und Ursula 

Wachter (Quer- und Blockflöte) sowie Carina Reichly 

(Klavier) sorgten mit ihren Darbietungen für eine 

magische Atmosphäre. Der Kinderchor MANKIS 

unter Christine Ornetsmüller rundete den Abend mit 

schaurig-schönen Liedern ab. Nach dem Konzert gab 

es Süßigkeiten und Knabberzeug für alle Kinder – und 

natürlich tolle Kostüme zu bestaunen. Ein unvergessli-

cher Abend für Groß und Klein!



Naturfreunde Mannersdorf

Rückblick auf den Herbst

Am 22. September fand bei strahlendem Herbstwet-

ter unser traditionelles Kürbisfest statt. Wie jedes 

Jahr durften wir zahlreiche kleine und große Gäste auf 

der Schiwiese begrüßen. Wir bedanken uns herzlich 

bei Robert Ethofer, der uns jedes Jahr die Kürbisse für 

unser Fest kostenlos zur Verfügung stellt!

Das Konzert der „Gin Tonix“ konnte am 8. Oktober 

nachgeholt werden. Das Publikum war von dem 

umfangreichen Repertoire der Band begeistert!

Unser Herbstprogramm endete mit unserem alljährli-

chen Wandertag am 26. Oktober. Über 100 naturbe-

geisterte Teilnehmer genossen die Routen durch den 

herbstlichen Wald und ließen den Tag bei Speis und 

Trank auf der Schiwiese ausklingen. 

Weihnachten

Am 24. Dezember ist die Hochfilzerhütte von 10:00 

Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet!

Silvester

Am 31. Dezember ist die Hochfilzerhütte von 

14:00 Uhr bis 2:00 Uhr geöffnet! 

Wir feiern gemeinsam den Jahreswechsel, 

für die passende Musik sorgt DJane Dani! 

Die Naturfreunde Mannersdorf wünschen Ihnen 

allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!

Pensionistenverband
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Auch im zweiten Halbjahr war der Mannersdorfer 

Pensionistenverein nicht untätig. Neben einem 

Besuch des Felsentheaters in Fertörakos stand als 

Sommerhighlight das Musical „My fair Lady“ in Mör-

bisch auf dem Programm.

Nach der Sommerpause starteten wir am 28. August 

wieder mit unserer 14-tägigen Kaffeejause.

Von 16. bis 20. September verbrachten 50 Vereinsmit-

glieder einen schönen Urlaub in Hintersee im Salzbur-

ger Land. Auf unserem Besichtigungsprogramm 

standen u. a. das Freilichtmuseum Großgmain, die 

Stiegl Brauwelt und der Hangar 7 in Salzburg. Auch 

eine Wanderung im ersten Schnee mit zünftiger 

Hüttengaudi durfte nicht fehlen.

Am 27. September feierten wir bei einem gemeinsa-

men Mittagessen im Gasthaus Windisch mit allen 

Mitgliedern, die heuer einen runden, bzw. halbrunden 

Geburtstag begingen.

Am 21. Oktober fuhren 48 Pensionisten in die Steier-

mark. Am Vormittag besuchten wir die Vulcano 

Schinkenwelt. Dort erwartete uns eine interessante 

Führung und im Anschluss eine Jause mit den Schin-

kenspezialitäten des Hauses. Anschließend fuhren wir 

weiter nach Puch zu unserem Apfelbauern, der uns 

bereits mit Kaffee und Apfelstrudel erwartete. Nach 

einer Stärkung und dem traditionellen Apfeleinkauf 

konnten wir noch viele Heißluftballone am Himmel 

bewundern.

Am 25. Oktober besuchten wir die Herbstgala in 

Reisenberg, wo bei Musik der 20er und 30er Jahre bei 

manchem nostalgische Gefühle aufkamen. Am 8. 

November fand unser traditionelles Ganslessen im 

Gasthaus Platzhirsch statt.

Am 2. Dezember waren wir zum Adventmarkt auf 

Schloss Kornberg. Am 9. Dezember schlossen wir das 

Jahr mit unserer Weihnachtsfeier im Gasthof Platz-

hirsch ab.

Der Pensionistenverein wünscht allen Manners-

dorferinnen und Mannersdorfern ein frohes und 

besinnliches Weihnachtsfest und für 2025 

Gesundheit und ein friedliches Miteinander.

Anna Schipfer (Schriftführerin)
glasereikovacs@aon.at

mailto:silc@statistik.gv.at


Museums News Tennisverein Mannersdorf
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Ein erfolgreiches Jahr geht zu Ende

Die Teilnahme am Niederösterreichischen Museums-

frühling, drei Ausstellungen, eine Buchpräsentation 

und ein Powerpoint-Vortrag bei “Unserer Langen 

Nacht” machten das Stadtmuseum die ganze Saison 

über für Besucher interessant.

Der Ausstellungsreigen begann zur Saisoneröffnung 

am 4. Mai mit der Ausstellung “Traumwelten” mit 

Werken von Anneliese Lukowitsch und Mitgliedern 

des Klosterneuburger Künstlerbundes.

Bereits am 1. Juni begann die nächste Ausstellung “Art 

23" mit Bildern und Skulpturen. Ulrike Musil zeigte 

zusammen mit Mitgliedern des Wiener Künstlerver-

eins “Art 23" ihre Werke.

Am 14. September eröffnete die Gemeinschaftsaus-

stellung “Zufall und Fügung”. Mag. Gudrun Schreiber-

Jankovits stellte mit nordburgenländischen Künstler-

freunden Tierfotos, Monotypien und Keramik, die 

nach prähistorischen Vorbildern hergestellt war, aus.

Am 28. Juni gab es die Präsentation des Buches “Das 

römerzeitliche Gräberfeld von Mannersdorf am 

Leithagebirge, Niederösterreich” von Dr. René 

Ployer. Das umfangreiche Werk enthält die wissen-

schaftliche Aufarbeitung der Grabungsergebnisse von 

1968-1985 des römischen Gräberfeldes in der Flur 

“Hausfelder am Arbach”.

Am 5. Oktober wurde “Unsere Lange Nacht im 

Stadtmuseum” gefeiert.

Prof. Dr. Günther Thüry hielt einen Powerpoint-

Vortrag über römisches Essen mit dem Schwerpunkt 

süße Mehlspeisen. Dazu gab es auch eine Verkostung. 

Soweit ich erfahren konnte, schmeckten auch unse-

ren verwöhnten modernen Gaumen die nach altrömi-

schen Rezepten gebackenen Kostproben sehr gut.

Das Museumsteam wünscht nun allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest in Frieden und Zufriedenheit und ein 

erfolgreiches 2025.

Museumsleiter Heribert Schutzbier

Eine erfolgreiche Tennissaison 2024 liegt hinter uns. 

Wir nahmen an der Meisterschaft mit 13 Mannschaf-

ten teil und wurden unter anderem 3-mal Meister, 1-

mal Zweit- und 7-mal Drittplatzierter. Unser Tennis-

verein hat im heurigen Jahr auch viele neue Mitglieder 

begrüßen dürfen. Ist bei den Kindern, Jugendlichen 

und den Herren die Mitgliederanzahl relativ konstant, 

haben heuer bei den Damen einige neue bzw. ehemali-

ge Spielerinnen den Weg auf unsere wunderschöne 

Anlage gefunden. Erstmals nach langer Zeit wurde 

auch wieder ein Turnier, die „Mannersdorf Open“ 

ausgetragen. Gewonnen hat Raphael Hiermann vom 

TC Mannersdorf. 

Auch die Kinder und Jugendlichen waren die ganze 

Saison eifrig bei der Sache und spielten am letzten 

Ferienwochenende ein Abschlussturnier in verschie-

denen Kategorien. In der neuen Saison ist auch wieder 

ein gemütliches Fest geplant.

Unsere Tennisanlage ist über den Winter geschlossen. 

Wir starten mit dem Tennisbetrieb wieder Anfang Mai 

mit einem Eröffnungs-Jux-Turnier, bei dem auch 

Nichtmitglieder Tennisluft schnuppern können. 

Vielleicht haben Sie ja Interesse und schauen vorbei.

Wir wünschen allen ein Frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches, gesundes Neues Jahr!

Das Team des TC Mannersdorf

vlnr: Turnier "Mannersdorf Open" 2.Platz:Willrader Peter, 
Obmann: Peer Ronald, 1.Platz: Hiermann Raphael



Musikverein Mannersdorf
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Liebe Musikfreunde!

Die letzten Monate verbrachten wir mit dem Einstu-

dieren vieler neuer Stücke unter der Leitung unserer 

neuen Kapellmeisterin Astrid 

Haumer und wir freuen uns sehr, 

sie euch heute vorstellen zu 

dürfen:

Geboren in Deutschland in 

Nordrhein-Westfalen startete 

sie bereits mit 6 Jahren ihre 

Musikkarriere. Nach 2 Jahren 

Blockflötenunterricht wechselte 

sie zur Klarinette und im Laufe der Jahre kam noch das 

Alt-Saxofon dazu. Bereits mit 10 Jahren begann sie in 

einer Blasmusikkapelle zu spielen und blieb der 

Blasmusik stets treu. Seit ihrem Umzug 2006 nach 

Schwadorf ist sie Mitglied im Musikverein Himberg 

und auch dort aktiv im Vorstand tätig. Die Liste der 

Instrumente, die sie beherrscht, erweiterte sie noch 

um die B- und F-Tuba. Danach folgten Kapellmeister- 

und Dirigierausbildungen, die sie heuer sehr erfolg-

reich mit der Prüfung in Silber abschloss.

Wie wir von Astrids umfangreichem musikalischen 

Wissen profitieren, könnt ihr euch bei unseren 

nächsten Auftritten persönlich überzeugen.

Wir freuen uns sehr, euch bei einer oder mehrerer 

dieser Veranstaltungen begrüßen zu dürfen, und laden 

euch bereits jetzt herzlich zu unserem Frühlingskon-

zert am Samstag, 10. Mai 2025 ein.

Musiker und Musikerinnen jeden Alters sind herzlich 

Willkommen.

Solltet ihr Lust auf gemeinsames Musizieren haben, 

meldet euch gerne bei unserem Obmann Gerald 

Kristek unter 0677/61580773 oder seiner Stellvertre-

terin Barbara Richter unter 0699/16288543. 

Schöne Weihnachtsfeiertage und einen guten 

und gesunden Start ins Jahr 2025 wünscht euch

Euer Musikverein Mannersdorf

Allgemeiner Turnverein Mannersdorf

Wir starteten sehr erfolgreich ins heurige Schul-

TURN-jahr. Der Ansturm bei der Anmeldung war 

enorm. Bis auf wenige Kinder, die noch auf der Warte-

liste stehen, kann der Großteil an unseren Bewegungs-

einheiten teilnehmen. 

Nach dem Schauturnen machen wir eine Winterpause 

und starten mit dem Turnbetrieb wieder am 

13.01.2025. 

Im Namen des Turnvereins wünschen wir allen 

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches und vor 

allem gesundes und glückliches Jahr 2025!

Das Team des Turnverein Mannersdorf



Wir gratulieren!
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98. Geburtstag

… Frau Ilse Brunnthaler

97. Geburtstag

… Frau Franziska Krüger

96. Geburtstag

… Frau Maria Wüstl

95. Geburtstag

… Frau Margareta Fürstner

93. Geburtstag

… Frau Herta Schipfer

… Herr Dipl.Ing. Martin Csillag

91. Geburtstag

… Herr Josef Stickler

… Frau Gertrude Burschitschek

85. Geburtstag

… Herr Wilhelm Kostial

… Herr Werner Wolfsbauer

… Frau Cäcilia Huber

… Herr Johann Karpf

… Herr Hermann Krump

… Herr Ernst Pitschmann

… Frau Gertrude Schmidt

… Frau Rosa Maria Brunnthaler

80. Geburtstag 

… Frau Marianne Wolfsbauer

… Herr Ing. Hannes Himmler

… Herr Herbert Johann Ackerl

… Frau Helene Pitschmann

75. Geburtstag 

… Frau Waltraude Kleemann

… Frau Gisela Hackel

… Frau Anna Maria Theresia Haring

… Frau Brigitta Hofstetter

… Frau Heidemaria Arthaber

… Herr Josef Richter

… Herr Andreas Ahorn

… Herr Richard Faulhuber

Geboren wurden .....

I Podesser Alexander

I Merk Mathea Sophie

I Iuhasz Luka

I Sârb Timea

I Staudacher Johanna Elisa

I Nowak Helena Antonia

Herzlichen Glückwunsch!
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Verstorbene

Frau Roswitha Novy

Geboren am: 09.02.1943

Verstorben am: 29.09.2024

Herr Heinrich Kirschenhofer

Geboren am: 03.09.1955

Verstorben am: 11.10.2024

Herr Herbert Reitinger

Geboren am: 04.10.1958

Verstorben am: 12.10.2024

Frau Margit Hartner

Geboren am: 12.03.1955

Verstorben am: 15.10.2024

Frau Anna Karpf

Geboren am: 07.08.1937

Verstorben am: 27.10.2024

Herr Ramazan Kaya

Geboren am: 26.01.1944

Verstorben am: 29.10.2024

Herr Ernst Melka

Geboren am: 17.08.1961

Verstorben am: 07.11.2024

Herr Hans Müller

Geboren am: 01.02.1934

Verstorben am: 13.11.2024

Redaktionsschluss:

Für eventuelle Beiträge in der 

nächsten Ausgabe ist unbedingt der 

nachstehende Redaktionsschluss einzuhalten:

17. Feburar 2025

Alle Beiträge (max. 1/2 Seite) schicken 

Sie bitte an 

peck@mannersdorf-leithagebirge.gv.at 
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